
Ausschussmitglied Klein erkundigt sich, ob vor dem Hintergrund der aktuellen 
enormen Kostensteigerungen die Fördersätze für die Jugendfördermittel in der 
kommenden Haushaltsplanung angepasst werden.  
 
Die Verwaltung gibt bekannt, dass eine Erhöhung der Zuschüsse für die  
Jugendförderung betreffend Ferienfreizeiten und Naherholungen im Jahr 2023 
nicht geplant ist. Sollte es hierzu aber eine Initiative aus dem Ausschuss geben, 
wird die Verwaltung eine Vorlage für die nächste Sitzung des Ausschusses für 
Kinder, Jugend und Familie (JHA) vorbereiten. 
 


